
Büroarbeıit eıne bedeutende Arbeitsquelle türFalllstudien: Frauen. Beinahe eın Drittel aller Frauen, die
eıner bezahlten Arbeıt nachgehen, sınd Büroan-Gesellschaft und Kıirche
gestellte. In den letzten Jahrzehnten 1st die Uuro-
arbeit eıne zunehmende Arbeıtsquelle für Frauen
Aaus rassıschen und ethnıschen Miınderheiten in
den Vereinigten Staaten gewesen“.

Büroautomatisierung das 1St die Verwen-
dung VO technischen Geräten, die Le1-
stungsfähigkeıt und Effektivität der Büroange-
stellten steigern beginnt Jetzt, einıge Uuro-
berufe elimınıeren und die Merkmale anderer

verändern. Der Einfluf der Büroautomatisıe-
rTung auf Büroangestellte wırd bestimmt VO den
Geschäftsführungsentscheidungen ber die Eın-Barbara Hılkert Andolsen führung Bürosysteme und nıcht VO den
Technologien ınnewohnenden Eigenschaften.Frauenarbeit und

Der historische Kontexttechnoloyischer Wandel 1in
Nordamerika Dıie Managemententscheidungen für die Büroau-

tomatısıerung tfallen 1n einem spezıellen hıstor1-
schen Kontext. Im spaten 19 Jahrhundert und
1m frühen Z0) Jahrhundert wurde Büroarbeit
«feminisıert». Wiährend dieser eıt brauchten die

Überall in Nordamerika 1St die Lohnarbeıit VO entstehenden Handelsgesellschaften komplexere
Frauen durch CXEIE berufliche Abgrenzungen Informationssysteme, iıhre expandıerten Ge:
gekennzeıchnet. Arbeıitende Frauen konzentrie- schäfte kontrollieren. Die Arbeıt 1mM uro
ren sıch 1n einem kleinen Bereich schlecht be- wurde umgestaltet; Büroarbeıten wurden 1n SPC-
zahlter Berufe 1n erster Linıe Büroberufte un z1ialısıerte Tätigkeiten aufgeteıilt, W1e€e ZU Be1i-
Dienstleistungsberufe. Verhältnismäßig wenıge spıel Stenographıie, Maschineschreiben und Er-
Frauen haben eiıne Arbeıtsstelle, die eın «Famı- stellen VO Lohnlisten. iıne CUE Verwaltungs-
lıeneinkommen» einbringt. Aber ımmer och hierarchie entwickelte sıch, die angestiegene
nımmt der Anteıl von Frauen, die die einzıge Zahl von Büroangestellten überwachen und
Stütze eınes Haushaltes mıt minderjährigen Kın- Intormationen die Geschäftsleitung weıterzu-
ern sınd, In den Vereinigten Staaten hat sıch geben. Miıttelständische weıße Männer stiegen ın
dieser Trend mehr bei spanıschen und schwarzen die sıch vermehrende Zahl VO  e leitenden un!
Famılien verbreıtet. Haushalte, denen Frauen Facharbeiter-Positionen aut Unverheıratete,
vorstehen manche VO  3 diesen Frauen sınd einheimiısche, mıiıttelständische weıiße Frauen
Vollzeitbeschäftigte in Büros oder Dienstlei- wurden tür die NCUCNH, spezıaliısıerten Büroberufte
stungsbetrieben sınd viel mehr gefährdet, 1in angeworben.
AÄArmut oder armutähnlichen Verhältnissen Die Arbeıitgeber bevorzugten Frauen für diese
leben Irgendwelche einschneidenden Verände- Arbeıtsstellen, weıl kulturelle Stereotypen die

im Bestand und in den Umständen der Frauen als gefüg1g und vgewandt (befähigt, die
Arbeit überwiegend in Frauenberufen werden Büromaschinen besonders die Schreib-
eiınen ernstzunehmenden Einfluß aut das prekäre maschine etftektiv bedienen) darstellten.
ökonomische Wohlergehen vieler Frauen und Frauen ausgebildete Arbeitskräfte, aber
ıhrer Kinder haben verlangten NUNY niedrige Löhne Der Trend hın

Solch eiıne srößere Veränderung trıtt jetzt e1n, ZUT Spezialısierung der Büroarbeit wuchs 1in dem
da Computer und Fernmeldetechnologien das Maße, W1e€e wissenschaftliche Verwaltungstechni-
VWesen der Büroarbeit verändern. Büroarbeit ıst ken für die routinemälßige Büroarbeıt verwendet

wurden. In den schlimmsten Fällen wurde dieFrauenarbeit 1n Nordamerıka!: vier Fünttel aller
Büroangestellten sınd Frauen. Außerdem 1sSt die Büroarbeit 1n kleine, bedeutungslose Einheıiten
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zerlegt; die Arbeiten mußten ach streng vorge- 1990 langsam entwickeln, in den folgenden Jahr-
schriebenen Vertahren geleistet werden, und 1N- zehnten dann aber rapide beschleunigen wiırd
ensive Überwachung garantıerte, da{fß die Ar- Bıs ZU Jahre 7000 veranschlagt dieses Instıitut
beitnehmer die VO Arbeitgeber festgesetzten eıne Reduzierung der Büroberute VO J7 %“ in
Arbeitsnormen erreichten. Die ersten auf Com- der Versicherungsbranche und VOoO 10°% 1mM

umgestellten Bürosysteme wurden häufig Bankwesen.
1n Abteilungen eingeführt, die sıch durch N- Falls eın sıgnıfıkanter Büroarbeitsschwund
S1Vve Geschlechtertrennung und harte Unterneh- eintrıtt, können entlassene Büroangestellte
merkontrolle auszeichneten. Daher spiegeln wahrscheinlich keine andere Beschäftigung tin-
heutige «electronic sweatshops» (elektronische den, weıl die Computertechnologıe 1ın anderen
Fabrikräume) lang etablierte sexıistische Muster Gewerben einen gleichzeıtigen Arbeitsschwund
wıder. herbeitühren könnte. Selbst WenNnn die ZESAMLE

Wırkung der Büroautomatisierung autf die An-
stellung VO Arbeitskrätten wenıger schwerwie-Das wirtschaftliche Umfeld gend Ist, werden bestimmte Arten VO Uro-

Entscheidungen tür die Büroautomatıisiıerung beruten (Z: B Locherin, Stenographıin, Daten-
wurden außerdem in einem besonderen wiırt- eintragungssekretärın) 1n Nordamerika ımmer
schaftlichen Umifüeld getroffen. Seıt dem 7weıten och auffällıg abnehmen.
Weltkrieg begann eıne beispiellose «Globalısıie- Mancher Verlust von Büroberuten hat schon

der Investitionen, Produktion und Ver- stattgefunden, 1st aber weıtgehend versteckt
marktung. Wirtschaftlicher und technıscher worden. Be1i rüheren Büroautomatıisıerungspro-
Wandel CHNS miteinander verbunden. Oh- jekten schwächten viele Unternehmer den Wı-

Computer und Telekommunikationsmuittel derstand der Angestellten die Büroauto-
konnten Geschäftsoperationen nıcht entwickelt matısıerung, ındem S1€e NUur freıe Stellen strichen.
und bearbeitet werden. Diese Technologien tör- Diese Taktık WarLr durchführbar, weıl die Routi-
dern eiınen raschen Kapitaltransfter Orten, ne-Büroberufe eıne hohe Eıngangs-Ausgangs-
der tinanzıelle Umsatz höchsten 1St. Die Rate haben Andere Angestellte wurden überre-
gesteigerte Produktionskapaziıtät VO Nordame- det,; eıne Frühpensionierung akzeptieren.
rıka, Europa, Japan und industriell entwickelten ber SOWIEe die Quote des Arbeitsschwundes
Dritte-Welt-Ländern hat verbissene Konkur- ste1gt, können solche Versteckspiele nıcht mehr
renzkämpfte geschaften. In diesem unsıcheren genugen, un: Entlassungen VO Büroangestell-
Milieu entsteht eın starker Zwang, die Geschäfts- ten könnten üblicher werden.
kosten, besonders die Lohnkosten, reduzıe- Der Arbeıitsschwund wırd außerdem getarnt,
T  3 Die Büroautomatisierung ermöglıcht den WenNnn Vollzeit-Dauer-Bürostellen autf Teıilzeıitar-
Fırmen, dıe Kosten einzudämmen durch eın beıt der Zeitarbeit umgestellt werden. iıne
außerstes Vermehren des Intormationsvolu- wachsende Zahl VO  - Kanadierinnen un Kanadıi-
INCNS, das PTO Arbeıitseinheıit bearbeitet wırd CI arbeıitet teilzeıtig. In den Vereinigten Staaten

hat sıch der Prozentsatz aller Angestellten, die
Hause, teilzeıtig oder auf eıt- der MietbasısEinflu/ß auf dıe Einstellung VDn Arbeitskräften («leased») arbeıten, seıt 1980 verdoppelt. Frauen

Der Einfluß der Büroautomatisierung auf die haben haufıger solche Arbeitsstellen un:! erhal-
Einstellung VO Büroangestellten 1St schwer VOTI- ten otft niedrigere Löhne ohne Krankenver-
herzusagen, weil Prophezeiungen immer auf sıcherung oder Rente.
gewıssen Varıablen beruhen, Ww1e ZuU Beispiel: Die Büroautomatıisierung ann terner
Verbreitungsquote der technıschen Neuerun- spruchslosere technische, Facharbeiter- oder
gen, Nachfrage ach Informationsverarbei- Verwaltungsberufe elımınıeren, die tür einıge
LungssySstemen und die Zahl weıblicher Arbeits- Büroangestellte Brücken herausfordernden,
kräftte. Dennoch einıge FExperten VvOraus, besser bezahlten Posıtionen darstellten. Manche

benutzenda{fß dıe Büroautomatisierung eıne wesentliche Versicherungsgesellschaften
Zahl vVvon Büroberuten beseitigen könnte. Eın Computer tür Routineunterschrıiuften. Die VCI-

technısches Institut 1n Georgıa z B prognosti- bleibenden, hochqualifizierten und verantwor-
zıert, da{ß sıch der FEinflu{fß der Uuroautomatiısle- tungsvollen Posıtionen ertordern Fachzeugnisse,
Iuns auf die Anstellung VO  a Arbeitskräften bıs welche Büroangestellte nıcht besıitzen.
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z  Y  i  A  SEA  M  „ FRAUENARBEIT UND TECHI\}ÖLOG£SCHER WANDEL IN NÖRDAMERIKA  Die Ümgestaltung von Büroberufen  weltweiten Wirtschaft verlangen nach weiteren  Untersuchungen. Viele nordamerikanische Bü-  Die übriggebliebenen Büroberufe in automati-  roangestellte verwenden Computeranlagen, die  sierten Büros haben sich auf komplizierte Weise  von Frauen hergestellt werden, die in den Rand-  verändert. Neben anderen Faktoren variiert die  zonen der amerikanischen Wirtschaft oder in der  Arbeitsgestaltung entsprechend dem Stadium,  Dritten Welt arbeiten. Die Bedingungen, unter  das eın Betrieb im Büroautomatisierungsprozeß  denen Mikrochips produziert und Elektroniktei-  erreicht hat, und entsprechend den Annahmen  le montiert werden, wecken ernste Fragen nach  des Managements, das die automatisierten Syste-  der wirtschaftlichen Ausbeutung von farbigen  Frauen®.  me beaufsichtigt. Verschiedene Aspekte der Bü-  roarbeit sind für einige Angestellte durch die  Eine Direktionselite auf der Suche nach niedri-  Büroautomatisierung verbessert worden, andere  geren Arbeitslöhnen, konkurrenzfähigeren Prei-  dagegen haben sich verschlechtert.  sen und gesteigertem Profit transferierte damals  In früheren Büroautomatisierungsplänen wur-  viele Elektronikmontagejobs nach Lateinameri-  de die Arbeit häufig gesplittet. Büroangestellte  ka, in die Karibik und in den Fernen Osten. Jetzt  wurden dazu benötigt, mit bedeutungsloser, ver-  verlagern die Manager in den Vereinigten Staaten  schlüsselter Information nach streng festgelegten  schon Routinebüroarbeit in andere Regionen  Maßstäben umzugehen. Außerdem verminderte  und Länder, wo Arbeitnehmer schlechter be-  der Maschineneinsatz die Kontrolle des Ange-  zahlt werden und als angepaßter gelten. Eine  stellten über den Arbeitsprozeß, und viele Ange-  kleine, aber wachsende Menge von Büroarbeit  stellte wurden schikanösen Formen der Überwa-  für amerikanische Gesellschaften ist nach Irland,  chung per Computer unterworfen”. Doch in  in die Karibik, nach Südkorea und in die Volks-  manchen Firmen beginnt man, Bürostellen wie-  republik China verlegt worden.  der umzugestalten. Je mehr die routinemäßigen  Mit relativ großer Evidenz läßt sich sagen, daß  Büroarbeiten vollautomatisiert werden, führen  zumindest ın den Vereinigten Staaten Frauen  Büroangestellte Arbeiten aus, die Urteilsvermö-  irgendwelcher Minderheiten unverhältnismäßig  gen oder direkten Kontakt mit Kunden oder  stark in solchen Büroberufen zusammengefaßt  Klienten erfordern. Einige umgestaltete Büro-  sind, die am anfälligsten für die Eliminierung  berufe schließen jetzt Funktionen mit ein, die  durch die Büroautomatisierung sind. Frauen aus  früher von Akademikern oder Führungskräften  Minderheiten kommen außerdem auch am wahr-  verrichtet worden waren. Verglichen mit Stellen  scheinlichsten für stark ermüdende, hoch routi-  von Akademikern werden diese aufgewerteten  nierte und streng überwachte Arbeiten in Frage.  Büroberufe schlechter bezahlt und sind von  In den Vereinigten Staaten wird die Arbeit von  straffer Verwaltungskontrolle abhängig. Vergli-  städtischen Gegenden mit hoher Minderheiten-  chen mit früheren Büroberufen bieten sie bessere  bevölkerungsrate in ländliche, vorstädtische Ge-  Bezahlung, mehr Abwechslung und Selbständig-  meinden, wo die Unternehmer verhältnismäßig  keit.  gut ausgebildete, verheiratete weiße Frauen, die  Intensive Nutzung von interaktiven Compu-  bereit sind teilzeitig zu arbeiten, einstellen kön-  tersystemen tendiert dahin, die Angestellten zu  nen, verlagert. So verflechten neue Informa-  isolieren. Solche Systeme liefern praktisch alle  tionsnetze verschiedene Gruppen von Arbeit-  Information direkt über den Computer und fes-  nehmerinnen dichter in ein komplexes Gefüge  seln die Angestellten an ihre Arbeitsplätze und  von Sexismus, Rassismus, ethnischen Vorurtei-  drosseln damit den sozialen Kontakt, der z..B.  len und wirtschaftlicher Unterdrückung.  entsteht, wenn Angestellte einander beraten oder  Seitdem sich Frauen in verschiedenen Situatio-  durch die Büros gehen. Diese soziale Isolierung  nen in einer komplexen Weltwirtschaft befinden,  verringert die Qualität des Arbeitslebens für viele  kann die Büroautomatisierung manche Frauen  Büroangestellte; sie schwächt außerdem die Ar-  begünstigen, während sie andere belastet. Frauen  beitnehmersolidarität.  mit besserer Ausbildung — besonders jene relativ  wenigen Frauen mit wissenschaftlicher oder  technischer Bildung — werden größere wirt-  Wechselwirkungen in einer Weltwirtschaft  schaftliche Möglichkeiten haben. Mangelhaft  Die Wechselwirkungen zwischen arbeitenden  ausgebildete Frauen werden arbeitslos oder auf  Frauen in einer auf Computer umgestellten,  schlecht bezahlte, niedere Dienstleistungsberufe  459
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Dıie Umgestaltung D“ON Büroberufen weltweiten Wirtséhaft verlangen ach weıteren
Untersuchungen. Viele nordamerikanische Bu-

Die übrıggebliebenen Büroberute 1in automatı- roangestellte verwenden Computeranlagen, die
s1erten Büros haben sıch auf komplizierte Weıse VO  a Frauen hergestellt werden, die in den and-
verändert. Neben anderen Faktoren varılert die der amerikanıschen Wırtschaft oder in der
Arbeıitsgestaltung entsprechend dem Stadıum, Dritten Welt arbeıten. Die Bedingungen,
das eın Betrieb 1im Büroautomatıisıierungsprozels denen Mikrochips produziert und FElektroniktei-
erreicht hat, und entsprechend den Annahmen le montiert werden, wecken ernstie Fragen ach
des Managements, das die automatısıerten Syste- der wirtschattlichen Ausbeutung VO  e tarbigen

Frauen®.beaufsıichtigt. Verschiedene Aspekte der Bu-
roarbeit sınd tür einıge Angestellte durch die ine Direktionselıite auf der Suche ach nıedri-
Büroautomatıisierung verbessert worden, andere Arbeıtslöhnen, konkurrenzfähıigeren re1i-
dagegen haben sıch verschlechtert. SCH un gesteigertem Protit transterierte damals

In trüheren Büroautomatısıerungsplänen WUuT- viele Elektronikmontagejobs ach Lateinamer1-
de die Arbeit haufıg gesplıittet. Büroangestellte ka, in die Karıbik und in den Fernen Osten. Jetzt
wurden AaZu benötigt, mıt bedeutungsloser, VOCI- verlagern die Manager 1in den Vereinigten Staaten
schlüsselter Intormatıion ach StrenNg festgelegten schon Routineb£roarbeit in andere Regionen
Mafstäben umzugehen. Außerdem vermıinderte und Länder, Arbeitnehmer schlechter be-
der Maschineneinsatz die Kontrolle des Ange- zahlt werden un als angepalfster gelten. i1ne
stellten ber den Arbeıitsprozeß, un! viele Ange- kleine, aber wachsende enge Von Büroarbeıt
stellte wurden schikanösen Formen der Überwa- tür amerıkanısche Gesellschaften 1st nach rland,
chung pCr GComputer unterworten”. och in in dıe Karıbik, ach Sudkorea und in dıe Volks-
manchen Fırmen beginnt INall, Bürostellen W1€e- republik Chına verlegt worden.
der umzugestalten. Je mehr die routinemaisigen Mıt relatıv oroßßer Eviıdenz aßt sıch SagcChH, dafß
Büroarbeiten vollautomatisıert werden, tühren zumındest 1n den Vereinigten Staaten Frauen
Büroangestellte Arbeiten dUuS, die Urteilsvermö- iırgendwelcher Minderheiten unverhältnısmäßig
SCn oder direkten Kontakt mıt Kunden oder stark 1in solchen Büroberuten zusammengefaßt
Klienten ertordern. Eınıige umgestaltete Uuro- sınd, dıe anfällıgsten für die Eliminierung
berute schließen jetzt Funktionen mıt eın, die durch die Büroautomatıisıerung sınd Frauen Aaus
trüher VO  3 Akademikern oder Führungskräften Mınderheiten kommen außerdem auch wahr-
verrichtet worden Verglichen mıt Stellen scheinlichsten tfür stark ermüdende, hoch rout1-
VO  a} Akademıikern werden diese aufgewerteten nıerte un: streng überwachte Arbeiten in Frage
Büroberufe schlechter bezahlt und sınd von In den Vereinigten Staaten wırd die Arbeıt von
stratter Verwaltungskontrolle abhängıg. Verglıi- städtischen Gegenden mıt hoher Mınderheıiten-
chen mıt rüheren Büroberuten biıeten S1€e bessere bevölkerungsrate 1n ländlıche, vorstädtische Ge-
Bezahlung, mehr Abwechslung un:! Selbständig- meınden, die Unternehmer verhältnismäßig
eıt zul ausgebildete, verheıiratete weıiße Frauen, die

Intensive Nutzung von interaktıven Compu- bereıt sind teilzeıtig arbeıten, einstellen kön-
tersystemen tendiert dahın, die Angestellten NCN, verlagert. So vertlechten ME Intorma-
isolieren. Solche Systeme 1etern praktisch alle tionsnetze verschiedene Gruppen VO Arbeit-
Intormation direkt ber den Computer un: tes- nehmerinnen dichter 1in eın komplexes Gefüge
seln die Angestellten ıhre Arbeıtsplätze und VO Sex1smus, Rassısmus, ethnıischen Vorurte1i-
drosseln damıt den soz1ıalen Kontakt, der z.B len un! wirtschaftlicher Unterdrückung.
entsteht, WEeNnNn Angestellte eiınander beraten oder Seitdem sıch Frauen ın verschiedenen Sıtuatio-
durch die Buüros gehen. Dıiese so7z1ale Isolierung NCN 1ın einer komplexen Weltwirtschaftt befinden,
verringert die Qualität des Arbeitslebens für viele annn die Büroautomatıisierung manche Frauen
Büroangestellte; S1e schwächt außerdem die Ar- begünstıgen, während s$1e andere belastet. Frauen
beitnehmersolidarität. mıt besserer Ausbildung besonders jene relatıv

wenıgen Frauen mıt wiıssenschaftlicher oder
technischer Bıldung werden srößere wırt-Wechselwirkungen ın einer Weltwirtschaft schaftliche Möglichkeiten haben Mangelhaft

Dıie Wechselwirkungen zwıschen arbeitenden ausgebildete Frauen werden arbeıtslos oder auf
Frauen 1n einer auf Computer umgestellten, schlecht bezahlte, nıedere Dienstleistungsberufe
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verwıesen se1in. hne eınen grundlegenden SC eingesetzt werden. Im Verlauf der Geschichte
sellschaftlichen Wandel werden viele Frauen aus haben die Gewerkschaften die Interessen der
rassısch oder ethnısch benachteıiligten Gruppen Arbeiter unterstutzt. Jedoch werden 1n ord-
1mM Intormationszeitalter VETATIME bleiben. amerıka verhältnısmäßig wenıge Büroangestellte

VO  — Gewerkschaften vertreten och selbst
WENN starke natıonale Zusammenschlüsse dieine humanere Zukunft Interessen der meısten Büroangestellten 1n den

Trotz der möglıcherweise nachteiliıgen Folgen Vereinigten Staaten und Kanada vertraten die
der Büroautomatisıerung sınd Computer und Bedrohungen, denen Büroangestellte begegnen,
Telekommunikationstechnologien nıcht schon sınd globaler Art; und iınternationale Gewerk-
aus sıch heraus entmenschlichend. Es 1st nıcht schaften, die fahıg waren, mıt multinationalen
notwendig, den Gebrauch dieser Technologien Konzernen ZUgunsten der Büroangestelltenverbieten oder einzuschränken, das verhandeln, oıbt CS noch nıcht.
Wohlergehen der Frauen Ordern. Die uro- Zuweılen 1st auch die staatliche Gesetzgebung
automatısıerung annn dazu benutzt werden, Buü- eıne Sıcherheitsquelle tür die Arbeıter SCWESICH.
roangestellte VO  3 lästiger, sıch wıederholender och während die Länder verlangen können,
Arbeit befreien, orößere Leistungsfähigkeit 1ın dafß multinationale Gesellschaften iınnerhalb ıh-
der Produktion un! Verteilung unentbehrlicher HCI Grenzen Geschäftfte ach der vorgeschriebe-
Waren und Dienstleistungen einzubringen und nNnen Weıse betreiben, ann die «Internationalisie-
UE Dienstleistungen Z schaffen, dıe der (Ge- des Kapıtals die Regierungspolitik, die
sellschaft VO  — Nutzen sınd. Wenn Büroautoma- ZU Schutz der Arbeiter bestimmt worden WAal,
tisıerung die Produktivıtät VO Arbeitern durchkreuzen. Diese Gesellschatten können Re-
sentlich vergrößert, annn 6S überdies möglıch vjerungssatzungen untergraben, ındem S$1e GE
werden, dadurch dıe ange der Arbeitswoche schäftsoperationen auf Plätze in anderen Lan-
verkürzen und trotzdem den Arbeitern ANSCMCS- dern verschieben. Gesellschaften, die ıhren
SCHC Bezahlung und Vorteıle bieten. 1ne Hauptsıtz 1n einem bestimmten Land haben,
kürzere Arbeitswoche ware eın besonderer Ge- können die schutzgewährende Gesetzge-
wınn für die Frauen, diıe der doppelten 4aSst bung starken polıtischen ruck ausüben, ındem
der Pflichten Arbeıitsplatz un: der Bındung s1e vorschützen, dafß diese die iınternationale

Haushaltsverantwortungen arbeiten. Dıie Ab- Wettbewerbsfähigkeıit der Gesellschaft abbaue.
nahme der relatıven Wiıchtigkeit des Bürosektors Es o1bt eın internationales politisches Instru-
als Arbeitsquelle muß tür Frauen nıcht nachteilıg ment, das die wirtschaftliche Macht multinatio-
se1n, Wenn alle Frauen nıcht 11UT privilegierte naler Gesellschaften zügelrı könnte.
weıiße Frauen eıne echte Chance hätten, sıch Folglich wırd die Stärkung der gesellschaftlı-andere annehmbare Berufte suchen. chen Posıtion der Büroangestellten aut natıona-

Wıe auch immer die Nöte der VO  3 der ler und internationaler Fbene nıcht leicht durch-
Automatisıerung betroffenen Büroangestellten se1ın. och 1st solch eıne Stärkung
werden nıcht überwunden se1n, bıs diese Frauen unbedingt erforderlıch, Wenn mehr als eın Paat
eın wırksames Mitspracherecht haben be1 der relatıv privilegierte Frauen die Vorteıle des Intor-
Bestimmung darüber, W1e€e diese Technologien mationszeıtalters genießen sollen.

Nordamerika wırd 1l1er als Kanada und die Vereinigten Miıetarbeiter werden von eıner Zulieferfirma angestellt,
Staaten definiert. Wegen kultureller und wiırtschafttlicher dıe s$1e annn eiıner Arbeit für die vertragschließende Gesell-

schatt Zzuwelıst. Dıe Fırma, die die Arbeiter mıietet, kann dasUnterschiede sınd Mexıko und Mittelamerika nıcht mıt eIN-
geschlossen. Arbeıtsverhältnis muıttels einer kurzen Nachricht kündigen,

Dıies verbessert den allgemeinen beruflichen Status VO  3 hne Abfindungsentschädigungen zahlen mussen.
Frauen AU>S Miınderheıten, deren Vortahren oft armlıch be- Solche Arbeitsumgebungen können stressbedingten
zahlte Fabrikarbeiter der Hausangestellte. 5Symptomen und Krankheıiten führen. Für Intormationen

Roessner e al., The Impact of Offtice AÄAutomatıon ber Stress, verbunden miıt dem Gebrauch VO  — Videovorfüh-
Clerical Employment. 5 —Z (Greenwood Press, yungs-Terminals sıehe: Cohen( Human Äspects in

Westport Office Automatıon, (Elsevier, Amsterdam
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6 Nash und Fernandez Kelly (Hg W omen, BARBARA HILKERT
Men, and the International Dıvıisıon of Labour (State Univer-
SITYy of New ork Press, Albany 1983 und Grossman, Assıstant Protessor für Religionswissenschaft der Rutgers

University ın New Brunswic New Jersey Veröffentlichun-
Women)’ Place 1ı the Integrated ircuit: Southeast Asıa pCn Daughters of Jefterson, daughters of Bootblacks:Chronicle, V Racısm and Amerıcan Feminısm Mitherausgeberin un! Mıt-

autfOorın VO  — «Women Consc1i0usness, Women Conscıen-
Reader Femuinıst FEthics» erzeıt arbeıtet S1E

Aus dem Englischen übersetzt VO  — Astrıd ehe Buch 7200 Sozialethik das CiNHNE fteministische Analyse
der Auswirkungen der Büroautomatıisierung auf die Arbeit
VO'  — Büroangestellten bietet Anschrıiuftt The State Universıity
of New Jersey RUTGERS Faculty ot ÄArts and Scıences,
Dept of Religion, New Brunswick N. ] USA

die neueEe mensch-C1INC «NCUC atur> schalfft,
ıchere Welt der A sıch enttalten und selbstAnezka Ebertova verwirklichen annn

In der Arbeıt schlägt sıch aber auch die Dn
Frauenarbeit den vollkommenheıt des Menschen, Begrenzt-

eıt Endgültigkeit und Sündhaftigkeıt nıedersozıualıstischen Ländern Im Kontext ungerechter Sozialstrukturen annn
die Arbeiıit Werkzeug der AusbeutungAnalyse besonderen
verkommen und unerträglichen ast

Situation Tschechoslowake| werden Menschen ann das Recht aut Arbeıt
SOT Sar IW  m werden, daß ıhre grundle-
genden Bedürtnisse unertüllt bleiben und ıhre
Lage exıstentiell bedrohlich wırd da ıhnen die

Zu Recht wırd das Problem der Frauenarbeıt Wahrnehmung der grundsätzlıchen Rechte
des Menschen verwehrt 1STden wichtigsten Themen der femiinistischen

Theologie gezählt Es handelt sıch dabej nıcht Di1e beiden hauptsächlichen Merkmale der Ar-
NUur C111 soz1ıales Problem, sondern ebenso beıt die Würde und Freiheıt, die Gestalten
auch CINIG theologische, anthropologische lıegen, die Bedrohung Falle der Abwer-
und moralısche Fragestellung Die Frauenarbeıt tung oder des Entzugs von Arbeıt treiten auch
und ıhr Stellenwert der Gesellschaftt sınd wiıch- auf die Frauenarbeıt Der Charakter der
LgE Kriterien ZUur Bestimmung der Humanıtät Frauenarbeit und der ıhr beigemessene VWert

Gesellschaftssystems. Bevor iıch CING kurze geben Aufschlufß ber die soz1alen und rechtlı-
Analyse versuche, und — SOWEIL dies möglıch ıIST chen Posıtionen, die ECIME Gesellschaft ıhren
C1INE detailierte Beschreibung der Sıtuation, der Frauen zugesteht Di1ie Tatsache der Ungleichheıt
sıch uUuNseI«Cc Gesellschatt befindet, gebe, mochte der Frauen zugebillıgten ıhnen zuweılen
iıch zunächst CIN15C allgemeıne Thesen der gänzlıch vorenthaltenen Rechte, der dıe
gesellschaftlichen Umgebung vorstellen, der Frauen vieler Länder heute leiden haben, 1STt
dıe Frauenarbeıt gesehen werden mu{ die Folge bestimmten Gesellschaftstypus,

Dıie menschliche Arbeiıt hat, WI1IC alles Leben WIC G: Laufte der Geschichte entstanden 1ST
Die unterschıiedlichen Rechte tür Männer unddes Menschen, ambivalenten Charakter

So 1ST die Arbeit CIn Ausdruck der schöpferischen Frauen wurden hıistorisch MIt dem Begınn der
Fähigkeiten Menschen, MI Hılte derer Ir Arbeitsteilung der Aufteilung der Arbeıt
seıin Daseın dieser Welt nıcht 11ULT bereichert physischen un: intellektuellen
und SC1IM Leben wıeder TCUu hervorbringt Bereich grundgelegt S1ıe sınd außerdem die Folge
und behauptet, sondern auch eCuC VWerte und der Entstehung des Privateigentums und sınd CHNS
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